
Naturerlebnisweg Bockkluft

Naturschönheiten am Fuße 
des Hochkönigs

Der Weg zur Bockkluft führt durch die wunderbare 
Naturlandschaft am Fuße des mächtigen Hochkönigs.
Bunte Wiesen, lichte Wälder und rauschende Bäche 
offenbaren dir ihre Geheimnisse und stellen dir ihre 
Bewohner vor.

  1. Station: Hochkönig Panorama
  2. Station: Bunte Vielfalt
  3. Station: Die Landschaft hören
  4. Station: Leben im Fichtenwald
  5. Station: Die Fichte
  6. Station: Klopf auf Holz
  7. Station: Die Lärche
  8. Station: Der Summstein
  9. Station: Der Berg aus dem Meer
10. Station: Latschen am Fuße des Hochkönigs?
11. Station: Die Latsche
12. Station: Das Baumtelefon
13. Station: Leben gegen den Strom
14. Station: Schon gesehen?
15. Station: Die Tanne
16. Station: Im Schatten des Fichten-, Tannen-, Buchenwaldes
17. Station: Die Buche
18. Station: Wer quakt denn da?

Allgemeine Hinweise:

Benützung auf eigene Gefahr!
Eltern haften für ihre Kinder!
Die Stationen werden regelmäßig gewartet. Solltest du 
dennoch einen Mangel feststellen, melde ihn bitte im 
Tourismusbüro (06461 / 263)!

Dienten am Hochkönig

Eingang:
Vom Dorf Dienten Richtung Maria Alm, ca. 1,6 km, rechts neben 
der Bundesstraße (bei Kapelle). 
Streckenlänge: 4,5 km (Rundweg)
Aufenthaltsdauer: ca. 2,5 - 3,5 Stunden
Höhenunterschied: ca. 80 m

Wanderweg; Trittsicherheit und festes Schuhwerk nötig; nicht 
kinderwagentauglich; kurze ausgesetztere Wegstücke am Ende 
des Erlebnisweges; keine Verpflegung direkt am Weg!
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1. Station: Hochkönig Panorama
Falls dir die Wanderungen im Tal zu einfach sind, kannst du 
dir hier schon einmal die Gipfel des Hochkönigmassivs näher 
anschauen. Vielleicht erklimmst du noch den einen oder 
anderen, oder bezwingst sogar den Klettersteig 
“Königsjodler”.
 
2. Station: Bunte Vielfalt
Auf dieser wunderschönen 
Wiese findest du nicht nur 
unzählige bunte Kräuter, 
sondern bei gutem Wetter 
auch eine Vie lzahl  an 
Schmetterlingen. Blättere in 
der Mappe, wenn du mehr 
über die fliegenden Gaukler  
wissen willst.

3. Station: Die Landschaft hören
Die Natur in Dienten ist nicht nur 
schön anzuschauen, es lohnt sich 
auch, ihr einmal sein Ohr zu 
leihen. Um es dir leichter zu 
machen, leihen wir dir unseres. Du 
wirst staunen was es alles zu 
erlauschen gibt!

4. Station: Leben im Fichtenwald
In den verschiedenen Waldtypen die du hier durchwandern 
wirst, lebt eine reiche Tier- und Pflanzenwelt.
Im Fichtenwald erspähst du vielleicht Waldspitzmaus und 
Fichtenkreuzschnabel, sicher findest du aber Besenheide 
und Rippenfarn und mit etwas Glück einen leckeren 
Steinpilz.

5. Station: Die Fichte
Hier erfährst du wissenswertes über den häufigsten und 
wirtschaftlich bedeutendsten heimischen Nadelbaum.

6. Station: Klopf auf Holz
Dass die verschiedenen Baum-
arten eine unterschiedliche 
Maserung haben ist bekannt, 
dass sie aber auch unter-
schiedlich klingen wirst du hier 
feststellen.

7. Station: Die Lärche
Gerade in den Gebirgsgegenden ist die Lärche aufgrund 
ihrer Witterungsbeständigkeit ein beliebtes Bauholz. Mehr 
über den typischen Gebirgsbaum erfährst du hier.

8. Station: Der Summstein
Stecke deinen Kopf in den Fels und 
finde deinen Ton. Die harmonischen 
Schwingungen werden für dich wie 
eine Massage wirken!

9. Station: Der Berg aus dem Meer
Der Hochkönig war nicht immer da. 
Vor ca. 210 Millionen Jahren 
erstreckte sich hier ein riesiges 
Meer, aus dessen Ablagerungen der 
Kalkstein des Hochkönigmassivs 
stammt.
Wir haben die Gesteine der verschiedenen Schichten für 
dich hier ausgestellt.

 
10. Station: Latschen am Fuße des 
Hochkönigs?
Normalerweise nur im Hochgebirge zu 
finden siedelten sich hier die Latschen 
auch am Fuße des Bergmassivs an. 
Daneben sind auch noch andere 
Hochgebirgspflanzen hinunter mitge-
wandert. - Aber warum? 

11. Station: Die Latsche
Latschen bilden normalerweise den 
Übergang zur baumfreien Zone im 

Hochgebirge. Mehr über ihre Ökologie erfährst du hier.
 
12. Station: Das Baumtelefon
Statt einem Handy benutzen wir hier einen Baumstamm zum 
“telefonieren”. Versuch es, du wirst staunen was du alles 
hörst!

13. Station: Leben gegen den Strom
Das Leben im Hochgebirge ist sehr unwirtlich. Richtig 

schwierig wird es aber erst im Gebirgsbach.  Reißende 
Strömung und Temperaturen von 0 - 8  Grad sind 
Bedingungen nur für die härtesten Tiere.
Einige von ihnen kannst du hier entdecken!

14. Station: Schon gesehen?
Auf deiner bisherigen Wanderung sind dir 
vielleicht schon einige Tiere dieser Station 
begegnet. Aber Achtung - wie in der Natur 
musst du auch hier genau schauen, um 
alle zu entdecken!

15. Station: Die Tanne
Zu Weihnachten in fast jedem Wohn-
zimmer, findet man die Tanne in der Natur 
nur mehr selten.
Warum das so ist erfährst du hier!

16. Station: Im Schatten des Fichten-Tannen-
Buchenwaldes
Ebenso selten wie auf die Tanne trifft man auf diesen 
naturnahen Mischwaldtyp. Aber gerade diese Mischung aus 
verschiedenen Baumarten machen diesen Wald so wertvoll.

17. Station: Die Buche
Unser häufigster Laubbaum wird immer mehr durch 
Fichtenmonokulturen verdrängt. Hier siehst du aber noch 
zahlreiche Prachtexemplare dieser Bäume.

18. Station: Wer quakt 
denn da?
Am Niedermoor tummeln 
sich Amphibien aller Art. Der 
große Frosch ist unüber-
sehbar, die anderen nur mit 
Glück zu erspähen. Sicher-
heitshalber zeigen wir dir 
einige Bilder und auf 
Knopfdruck hörst du auch 
die Stimmen der Tiere.

Die zahlreichen Gaststätten in Dienten freuen sich, dich 
nach deiner Wanderung begrüßen zu dürfen!

Willkommen am

Dienten am Hochkönig begrüßt dich zu einer 
Wanderung durch eine einzigartige Berglandschaft.
Spielerisch wirst du interessantes über Pflanzen 
und Tiere in dieser rauhen Umgebung erfahren.
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